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Tausende globale Stimmen:
Demonstrationen am Checkpoint Charlie

in Berlin
Am 31. Dezember 2024 versammelten sich 150

propalästinensische Demonstranten am Checkpoint Charlie
in Berlin, um gegen Israels Gaza-Politik zu protestieren.

Am Dienstag, dem 31. Dezember 2024, riefen etwa 150
propalästinensische Demonstranten lautstark am Checkpoint
Charlie in Berlin nach Freiheit für Palästina. Die Polizei war mit
rund 150 Einsatzkräften vor Ort, um die Situation zu
überwachen, da einige Teilnehmer bei der Polizei lautstark
Protest einlegten, jedoch blieb es bei dieser Demonstration
weitgehend friedlich, wie B.Z. berichtete. Die Demonstranten
schwenkten palästinensische Fahnen und forderten lautstark
nach Gerechtigkeit im Kontext des anhaltenden Gaza-Kriegs.

Die Anwesenden störten vor allem die zahlreichen Touristen, die

https://www.bz-berlin.de/berlin/mitte/israel-hasser-zwischen-touris


den Checkpoint Charlie besuchten, um mehr über die
Geschichte des ehemaligen Grenzübergangs zwischen Ost- und
Westberlin zu erfahren. Wegen der Absperrungen kam es zu
einem Gedränge, was den Touristen die Erkundung des
historischen Ortes erheblich erschwerte, bestätigte auch 
Merkur. Diese Proteste sind eine direkte Konsequenz des
anhaltenden Konflikts zwischen Israel und der Hamas, der seit
dem Terrorangriff am 7. Oktober 2023 und den darauf folgenden
militärischen Auseinandersetzungen regelmäßig zu
Demonstrationen in Berlin führt. Seitdem wurden auch vermehrt
Straftaten beobachtet, und die Staatsanwaltschaft Berlin hat
über 1.560 Verfahren im Zusammenhang mit diesen Protesten
eingeleitet.

Wiederkehrende Spannungen

Die Situation am Checkpoint Charlie verdeutlicht die
zunehmenden Spannungen in Berlin hinsichtlich des Israel-
Palästina-Konflikts. Immer wieder versammeln sich
Demonstranten und fordern die Aufmerksamkeit der
Öffentlichkeit auf die Geschehnisse im Gaza-Streifen, während
Touristen oft zum Opfer dieser Versammlungen werden. Diese
Ereignisse reflektieren nicht nur die politische Lage, sondern
auch die wachsende Emotionen und Meinungsverschiedenheiten
in der Gesellschaft über den Konflikt, die weiterhin zu
Auseinandersetzungen führen können.
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Quellen www.bz-berlin.de

www.merkur.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.merkur.de/deutschland/berlin/propalaestinensische-kundgebung-am-checkpoint-charlie-zr-93492802.html
https://www.bz-berlin.de/berlin/mitte/israel-hasser-zwischen-touris
https://www.merkur.de/deutschland/berlin/propalaestinensische-kundgebung-am-checkpoint-charlie-zr-93492802.html
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

